
schule

Wir fördern, was im
Kinde schlummert.
Alle Möglichkeiten
liegen vor ihm
alle Reichtümer in ihm.
Unser Hibernia-Kindergarten will einen 
gesunden, kindgerecht gestalteten Le-
bensraum und Lebensrhythmus schaf-
fen, bei uns darf sich das Kind wohl füh-
len und seine Spielbedürfnisse entfalten.

Kindheit bedeutet
spielerisches Entdecken 
und Lernen
Im Spiel gewinnt das Kind die Fähig-
keit, sich zur Welt handelnd, fühlend und
denkend in Beziehung zu setzen. Dazu 
bedarf es vielfältiger Möglichkeiten zu 
körperlicher Bewegung: laufen, sprin-
gen, tanzen, balancieren, greifen und 
bauen. Mit einfachsten Materialien 
– Kastanien, Tüchern, Tannenzapfen, 
naturbelassenen Hölzern, Baubrettern, 
Wolle und Bienenwachsknete – gestal-
ten unsere Kinder jeden Tag ihre Welt 
von Neuem. Ein großer, vielfältiger 
Garten bietet reichlich Raum zur Sin-
neserfahrung: ein sehr großer Sand-
kasten, Schubkarren, Schaufeln, Seile, 
Turnstangen, Schaukeln, aber auch ein 
Kletterberg sowie Gemüse und Garten-
beete, die bestellt sein wollen. Dies alles 
ist eingebettet in einen Halt und Orien-
tierung gebenden Tages-, Wochen- und 
Jahresrhythmus.

Hibernia-Kindergarten

Harmonisierender 
Rhythmus
Freispielzeit, Aufräumen, gemeinsames, 
selbst bereitetes Frühstück (einmal in 
der Woche backen die Kinder ihr Brot 
selber), Wasserfarbenmalen, Reigen-
spiele und der träumerische Ausklang 
des Tages mit Märchen und Geschichten 
– hier wechseln eigeninitiatives Entfal-
ten und schöpferisch, künstlerisch von 
den Erzieherinnen geführte Tätigkeiten 
in harmonisierendem Rhythmus wie ge-
sundes Ein- und Ausatmen ab.
Einmal in der Woche werden unsere 
Kinder in der Eurythmie, einer Bewe-
gungskunst, unterwiesen. In rhythmisch-
poetisch-musikalischer Form werden 
Motive aus jahreszeitlich orientierten 
Reimen und Geschichten aufgegriffen 
und von den Kindern gemeinsam mit 
einer ausgebildeten Eurythmistin „be-
wegt“. Eine integrative Fachkraft küm-
mert sich um die Kinder mit besonderem 
Förderungsbedarf.

Vorbild und Nachahmung
Dies alles wird begleitet vom Zauber-
wort Vorbild und Nachahmung. Das 
kleine Kind orientiert sich an allen äu-
ßeren und inneren Gesten der Erwachse-
nen. Das bedeutet Erziehung nicht durch 
Belehrung, sondern durch liebevoll be-
gleitende Menschen, für die Erziehung 
in erster Linie Selbsterziehung ist.

Feste feiern
Höhepunkte im Jahresablauf sind Feste
und Aktivitäten, die gemeinsam von 
Eltern, Kindern und Erzieherinnen vor-

bereitet werden, wie der Osterbasar, 
das Maifest, unser großes Sport- und 
Spielefest, der Martinsbasar oder das 
Laternenfest. Gemeinsames Feiern und 
die Öffnung nach außen für Gäste und 
Freunde unserer Einrichtung stehen hier 
im Mittelpunkt.

Elterninitiative
Unser Kindergarten ist eine Elterniniti-
ative, rechtlich von einem Verein getra-
gen, und bekommt öffentliche Zuschüs-
se, zusätzlich wird er finanziert durch 
Elternbeiträge.
Der Hibernia-Kindergarten verwaltet 
sich selbst, das heißt, dass unsere Eltern 
in allen Bereichen des Kindergartenle-
bens vom Basarkreis über den Garten-
kreis bis hin zur Vorstandsarbeit und 
Geschäftsführung unsere Einrichtung 
mittragen und verantwortlich mitgestalten.

Unsere Zeiten
Es gibt bei uns vier Gruppen mit jeweils
22 bis 25 Kindern im Alter von zwei bis 
sechs Jahren. Seit 2011 hat eine fünfte 
Gruppe den Betrieb aufgenommen, in 
der zehn Kinder im Alter von vier Mo-
naten bis drei Jahren betreut werden. 
Momentan sind die Öffnungszeiten des 
Kindergartens von 700 bis 1600 Uhr. Eine 
der vier Gruppen betreut die Kinder bis 
1600 Uhr. Drei weitere Gruppen bieten 
die Betreuung bis 1400 Uhr an. Die Kin-
der, die bis 1400 oder 1600 Uhr bleiben, 
erhalten ein vollwertiges Essen aus der 
Schulküche.

So erreichen Sie uns:
Hibernia-Kindergarten e. V.

Holsterhauser Str. 70 e, 44652 Herne
Telefon: 02325 919-226
Telefax: 02325 919-288

Kontakt@hiberniakindergarten.de
www.hibernia-kindergarten.de


